
FRANZ-BRACHT-HAUS

Erster namentlich bekannter Eigentümer des 1736 erbauten 
barocken Bürgerhauses war ab 1782 Franz Carl Jeibmann.
Spätestens 1803 übernahm die Familie Bracht den Besitz. Franz

Anton Bracht (1773 – 1862), Jurist und Politiker, gehörte zu den
Vorkämpfern der Demokratiebewegung. Sein gleichnamiger Sohn
war von 1843 – 1850 Bürgermeister und zählte während der Revo-
lutionsjahre 1848/49 zu den führenden Demokraten der Stadt.
Dieses Engagement führte zu seiner Absetzung durch die preußi-
sche Regierung trotz Protesten der Bürgerschaft.
1843 kaufte Gymnasialprofessor Wilhelm Caspers das Anwesen.
Nach ihm, der 52 Jahre am Gymnasium Petrinum lehrte, wurde
1907 das benachbarte Caspersgässchen benannt. Später gehörte
das Haus unter anderem dem Brennereibesitzer Alex Boente.
1991 wurde das Gebäude renoviert und vom Wohn- zum
Geschäftshaus umgebaut.
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